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20 Jahre LitOff: EISBLUTGESCHICHTEN  

Die Mannheimer Autorin Anette Butzmann 

inszeniert zur Premiere der Veröffentlichung 

Eisblutgeschichten einen schaurigen Abend mit 

Lesung, Klavier und Live–Hörspiel - am Mittwoch, 

16. September 2009, 19:30 Uhr im 

Dalberghaus. 

Gibt es eine weibliche Sicht von Horror? Die Eis-

blutgeschichten erzählen von Menschen, die Ge-

triebene ihrer Innenwelten sind, ein gefrierender 

und blutiger Albtraum, ohne ein erlösendes  

Erwachen. Anette Butzmann veröffentlicht nicht 

nur ein Buch, sondern auch eine CD, deshalb 

können sich die Freunde schauerlicher Geschich-

ten auf eine auditive Wanderung begeben. Leicht 

und harmlos beginnt die Reise. Dort, wo der Hö-

rer steht: Im Jetzt. 

Ein fester Bestandteil dieses Abends ist der  

Klavierzyklus "Grauen unter fahlem Mondlicht", 

den der Komponist Johannes Santos selbst vor-

trägt. Die Mannheimer Schauspielerin Marina 

Tamássy liest das Live-Hörspiel „Dienstfahrt“.  

Anette Butzmann aus Mannheim schreibt Erzäh-

lungen und Märchen, auch für Kinder. Sie ist 

Mitglied bei der Autorengruppe LitOff und im 

Verband der Schriftsteller und betreibt ein Hör-

spielstudio für Autorenproduktionen.  

Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 

 

ISBN 978-3-931382-13-1 (Buch) 

ISBN 978-3-931382-46-9 (Buch / Hörspiel-CD)  

Informationen zur Veröffentlichung: 

Die erste Auflage des Erzählbands „Eisblutge-

schichten“ wurde 1997 im Lothar-Seidler-Verlag 

herausgebracht. Der neue Band ist, durch die 

Hörspiel-CD und neue Geschichten erweitert, in 

der heutigen Zeit angekommen. Das Vorwort hat 

Leonhard Koppelmann verfasst. Er ist Hörspielre-

gisseur für den Rundfunk u.a. SWR 2 und NDR. 

Im Buch befinden sich Illustrationen von Lothar 

Seidler.  

Das Hörspiel „Friedhof“ wurde beim Leipziger 

Hörspielsommer 2009 nominiert. 

 

 

 

 

Premiere mit Lesung, Klavier und Live - Hörspiel,  

am Mittwoch 16. September 2009, 19:30 Uhr, 

in Kooperation mit der Stadtbibliothek  

Mannheim 
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Weitere Veranstaltungen zu  

Eisblutgeschichten: 

 

Jubiläumslesung in der Stadtbücherei Heidelberg, 

Poststraße 15, Doppellesung am  

24.09.09 : Schauriges & Spitzes 

Anette Butzmann- Eisblutgeschichten 

Nils Ehlert – Böse Folgen 

13.11.09, 19 Uhr, Eisblutgeschichten, Club  

Ebene Eins, Burgstraße 23, Schifferstadt. 

21. 11.09, 20 Uhr, Kulturfest Bermudafunk, 

Freundeskreis Theater am Kamin, Bannholzweg 

15, Dilsberg  (Reservierung: 0151/1255 2304), 

Musik: Nils Ehlert am Cello 

Informationen über Mitwirkende: 

 

Johannes Santos hat federführend die technische 

Umsetzung der Hörspiele geleitet. Er ist hauptbe-

ruflich Privatmusiklehrer in Mannheim und stu-

dierte Klavier und Komposition an der Akademie 

für Tonkunst in Darmstadt. Er hat eine lange Be-

rufserfahrung im Rundfunk und in Tonstudios.  

Marina Tamássy hat bei den Eisblutgeschichten 

als Sprecherin mitgearbeitet. Seit 2003 ist sie als 

freie Sprecherin für den SWR 2 /SWR 4 (Features, 

Beiträge, Hörspiele) tätig, synchronisiert Filme, 

spricht in Werbespots, ist seit 2007 als Voice-over 

Sprecherin für ARTE tätig, spielt und hält Lesun-

gen und tritt seit diesem Jahr mit der Kabarett-

Formation "Die UNTIERE" auf. Zuvor einige 

Spielzeiten am National Theater in Mannheim 

auch mit mehreren Eigenproduktionen. 

 

 

Die Schauspieler Christian Matthias Rehrl und 

Claudia Maria Haas aus München haben als 

Sprecher beim Hörspiel „Friedhof“ mitgewirkt. 

Beide haben langjährige Berufserfahrung in Thea-

ter, Rundfunk und Fernsehen (Tatort, Linden-

straße). Voice-over Sprecher bei ARTE, Hörspiele 

bei ORF, SWR u.a.. 

Bei den Hörspielaufnahmen wurden neben den 

Profi-Sprechern weitere Stimmen eingesetzt, die 

von der Sprecherzieherin Elisabeth Fritsch aus 

Mannheim für die Aufnahmen im HS-Studio  

trainiert wurden.  

 

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.eisblutgeschichten.de 

 

 

 

 

Benötigen Sie Bildmaterial? Weitere 

Informationen?  Kontaktieren Sie uns    

    unter buero@litoff.de oder 06221 -

   166559.  

Rezensionsexemplare können gerne 

unter lothar@seidler-verlag.de  oder 

   unter oben angegebener Rufnummer 

   angefordert werden. 
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